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sozialer Exklusion andererseits. Im Zentrum stehen die 
Themen „Wohnen im Alter“, „Alter(n) und Geschlecht“, 
„Alter(n), Interkulturalität“, „Alter(n) und Demenz“ 
 sowie „Alter(n) und Soziale Arbeit. Zielgruppen dieser 
Veröffentlichung sind Experten und Expertinnen der 
 Bereiche Sozialarbeit, Soziologie und Gerontologie.

zukunftswerkstatt Soziale Arbeit. Hrsg. Beate 
Köhn und Mechthild Seithe. RabenStück Verlag. Berlin 
2012, 140 S., EUR 11,90 *DZI-E-0324*
Soziale Arbeit hat, wie keine andere Profession, einen 
so weitreichenden Überblick über gesellschaftliche The-
men, Schieflagen und deren Auswirkungen. Eine unab-
hängige, praxisbezogene, professionelle Fachlichkeit ist 
gefragt, um aktiv zu werden, sich zu Wort zu melden 
und einzumischen. Das Buch dokumentiert Ergebnisse, 
Referate und Gedanken der Fachtagung „aufstehen, wi-
dersprechen, einmischen“ vom Juni 2011, es enthält ein 
virtuelles Interview mit Vertretenden der kritischen Sozi-
alen Arbeit zur aktuellen Lage und zu den notwendigen 
Schritten für eine zukunftsfähige Soziale Arbeit, ergänzt 
durch aktuelle Informationen zu neueren Vernetzungs-
projekten sowie eine Sammlung von Forderungen, Re-
solutionen und Statements der kritischen Profession.

Soziale Arbeit als Wissenschaft. Band 1: Entwick-
lungslinien 1990 bis 2000. von Bernd Birgmeier. VS 
 Verlag für Sozialwissenschaften/Springer Fachmedien. 
Wiesbaden 2012, 213 S., EUR 29,95 *DZI-E-0313*
Während der Begriff „Soziale Arbeit“ in der Regel für die 
inhaltliche und strukturelle Einheit sozialpädagogischer 
und sozialarbeiterischer Praxis steht, führen Fragen nach 
der disziplinären Zuständigkeit einer „Sozialen  Arbeit als 
Wissenschaft“ zu vielerlei Kontroversen. Vor allem die 
in den 1990er-Jahren geführten Diskussionen um eine 
neue, autonome „Sozialarbeitswissenschaft“ spiegeln 
die Ambivalenzen im wissenschaftlichen Selbstvergewis-
serungsprozess Sozialer Arbeit wider. Die daraus resul-
tierenden Konfliktlinien zwischen der Sozialpädagogik 
und der Sozialarbeitswissenschaft beziehen sich dabei 
auf eine Vielfalt unterschiedlicher Diskursebenen, die in 
diesem Band retrospektiv analysiert und auf der Basis 
wissenschaftstheoretischer Überlegungen (neu) bewer-
tet werden.
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